
Mehrtagestour von Salzburg zum Königssee vom 20. bis 24. Juni 2019  
 

Organisation: Thomas und Bettina 

 

Über Fronleichnam möchten wir die ersten drei Etappen der relativ neuen Alpenüberquerung 

„Salzburg – Triest“ gehen. Sie führen uns von Salzburg über den Untersberg, den nördlichsten 

Ausläufer der Berchtesgadener Alpen, bis zum Königssee. 

 

Anforderungen:  

Es handelt sich um eine sportliche Tour mit Aufstiegen bis 1.350m und Abstiegen bis 1.600m. 

Alle angegebenen Gehzeiten sind reine Gehzeiten ohne Pausenzeit, sie betragen bis zu 7-8h am 

Tag, so dass eine gute Kondition für die Tour erforderlich ist. Die Tour verläuft überwiegend 

auf mittelschweren Bergwegen, d.h. diese sind auch schmal, oft steil angelegt und können 

absturzgefährliche Passagen enthalten. Es können zudem kurze gesicherte Gehpassagen (z.B. 

Drahtseil) vorkommen. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind erforderlich. 

 

Infos unter:  

http://www.einfachbewusst.de/salzburg-triest/ 

https://www.alpenverein.de/dav-services/panorama-magazin/dav-panorama-1-2018-

venedigergruppe_aid_30853.html   
 

Do., 20.6.: Anreise nach Salzburg  

Abfahrt um 8:20 Uhr in Frankfurt, Ankunft um 13.59 in Salzburg. 

Zeit für Besichtigung, kurzen Spaziergang,… 

Übernachtung in der Stadtalm auf dem Mönchsberg mit tollem Blick auf die Stadt. 

www.stadtalm.at 

 

Fr., 21.6.: Salzburg - Zeppezauerhaus, ca. 15 km / 1.350m auf, 110m ab / ca. 5.45h 

Wir verlassen Salzburg und wandern nahezu eben am Almkanal entlang und an der Pfleger-

brücke vorbei nach Glanegg am Fuß des Unterbergs. Hier beginnt der schattenarme und teils 

steile Aufstieg - auch über Holz- und Felsstufen - auf dem gesicherten Dopplersteig durch die 

Dopplerwand zum Zeppezauerhaus. 

Übernachtung: www.zeppezauerhaus.com 

 

Sa., 22.6.: Zeppezauerhaus – Berchtesgaden, ca. 17,5 km / 510m auf, 1.600m ab / ca. 7-8h 

Vom Zeppezauerhaus aus beginnt die Überschreitung des Unterbergs. Zunächst führt der Weg 

über das Geiereck auf den Salzburger Hochthron, danach steil bergab in die Mittagsscharte und 

nun in stetigem Auf und Ab zum Berchtesgadener Hochthron mit imposanter Sicht zu den 

Berchtesgadener und Chiemgauer Alpen, dem Tennengebirge und den Bergen des 

Salzkammerguts. Am Stöhrhaus (leider wegen Renovierung geschlossen) vorbei beginnt der 

lange aber unschwierige Abstieg nach Berchtesgaden. 

Übernachtung: www.hotel-gruenberger.de mit Wellnessbereich nach den Strapazen… 

 

So., 23.6.: Berchtesgaden – Gotzenalm (Alternative: Carl-von-Stahl-Haus) 

Die Buchung der Übernachtungsplätze auf der Gotzenalm kann leider erst am 1. März erfolgen, 

daher steht diese Etappe noch nicht genau fest.  

Tagesetappe zur Gotzenalm: ca. 18,5 km / 1.200m auf, 200m ab / ca. 6.45h 

Von Berchtesgaden wandern wir leicht ansteigend an der Königsseer Ache entlang zum 

Königssee. An den Bootshütten vorbei betreten wir den Nationalpark Berchtesgaden und 

gelangen zum Aussichtspunkt Malerwinkel mit Blick über den Königssee, zur berühmten 

Wallfahrtskirche St. Bartholomä und zur markanten Schönfeldspitze im Steinernen Meer. Nun 
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führt der Weg steiler zur Königsbachalm, dann an der Enzianbrennhütte und der Priesbergalm 

vorbei über den Unteren Hirschenlauf zur Gotzenalm. Vom nahegelegenen Aussichtpunkt 

Feuerpalfen hat man einen grandiosen Tiefblick zum Königssee, St. Bartholomä oder gegen-

über auf die Watzmann-Ostwand. 

Übernachtung: www.gotzenalm.de 

 

Alternative: Carl-von-Stahl-Haus: ca. 16 km / 1.300m auf, 140m ab / ca. 6,30h 

Wie vorher bis zur Königsbachalm, dann geht es steil bergauf am Schneibsteinhaus vorbei zum 

Carl-von-Stahl-Haus. 

Übernachtung: www.stahlhaus.at 

 

Mo., 24.6. Gotzenalm (Alternative Carl-von-Stahl-Haus) – Königssee 

Abstieg von der Gotzenalm: ca. 6 km / 1.050m ab / ca. 2,5-3h 

Wir steigen von der Gotzenalm über den Almweg zur Gotzentalalm ab, danach führt ein 

ehemaliger Reitweg in weiten Serpentinen mit Blick auf den See zur Bedarfshaltestelle Kessel 

am Königssee. Von hier nehmen wir das Boot zurück zur Seelände am Königssee. 

Alternative: Abstieg vom Carl-von-Stahl-Haus, eventuell ein Teilstück mit der Jennerbahn. 

Abfahrt um 12:30 Uhr ab Königssee/Schönau, Ankunft um 19:40 Uhr in Frankfurt. 

 

Kosten pro Person: 

Bahnfahrt:    € 53,90 Hinfahrt (Gruppenticket) 

     € 43,90 Rückfahrt (Gruppenticket) 

Übernachtung 1:   € 24,50 Ü/F im MBZ 

Übernachtung 2:   € 15,00 Ü im MBZ  

Übernachtung 3:   € 80,00 Ü/F im DZ 

Übernachtung 4:    Gotzenalm: Ü/F im MBZ ca. € 30,00  

     CvS-Haus: € 15,00 Ü im MBZ 

Bootsfahrt/Jennerbahn:  € 6,00 / € 9,00 

Kartenmaterial/Wanderführer: € 5,00 

ggf. Taxikosten, falls die Zeit am letzten Tag knapp wird. 

 

Verpflegung:  

Einkehr freitags je nach Zeit und Möglichkeit (ab Beginn des Aufstiegs keine Einkehr-

möglichkeit vorhanden) oder Rucksackverpflegung, samstags keine Einkehrmöglichkeit. Bitte 

nehmt auf jeden Fall Proviant für diese beiden Tage mit. In Salzburg sind auf Grund des 

Feiertags die Geschäfte möglicherweise geschlossen, Einkaufsmöglichkeit dann erst wieder in 

Berchtesgaden. 

 

Ausrüstung: 

Personalausweis, DAV-Ausweis, Wandersachen, Regen- und Sonnenschutz, Trekkingstöcke, 

Hüttenschlafsack, Handtuch, ggf. Badesachen. 

 

 

 

Haftungsausschluss 

Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um eine rein privat organisierte Gemeinschaftstour 

und keine geführte Tour. Alle Teilnehmer müssen in der Lage sein, die Tour selbstständig und 

eigenverantwortlich durchzuführen. 

Die Teilnahme an dieser Tour erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene 

Verantwortung. Jeder Teilnehmer erklärt sich mit seiner Teilnahme an dieser Tour damit 

einverstanden, auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jeglicher Art wegen 
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leichter Fahrlässigkeit gegen den Tourenleiter und die DAV Sektion Frankfurt zu verzichten, 

soweit nicht durch bestehende Haftpflichtversicherung der entsprechende Schaden abgedeckt 

ist. Insbesondere erkennen die Teilnehmer an, dass eine Haftung des Tourenleiters oder DAV 

Sektion Frankfurt wegen leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen ist, soweit kein Versicherungs-

schutz besteht oder die Ansprüche über den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes 

hinausgehen. 

 

Stand: 16.1.19 


